
Wiesbadener ßade -ßlall.
Erscheint täglich ; wöchentlich einmal eine

Hauptliste der anwesenden Fremden.
Abonnementspreis:

Ehr das Jahr . . . 12 M. — g 113 M. 50 Pf.
„ „ Halbjahr 7 „ 50 j ?g | 8 „ 70 „
„ „ Vierteljahr 4 „ 50 5 „ 50 „
„ einen Monat 2 „ 20 g l 2 „ 50 „

Einzelne Nummern der Hauptliste . . 80 Pf.
Tägliche Nummern . 5 Pf.

Cur- und Fremdenliste.
18 . Jahrgang.

Einrückungsgebühr: Die vierspaltige Petit¬
zeile oder deren Raum 15 Pf. Für Local-
Annoncen und bei wiederholter Insertion
wird Rabatt bewilligt.

Annoncen .-Annah .me : WIESBADEN in der Expedition , Curhaus , links vom Portal ; sowie in den bekannten Annoncen -Expeditionen und Filialen der Herren G L Daube & Comn
Haasenstein & Vogler , Rudolph Mosse, Bureau : Invaliden -Dank in BERLIN , Dietrich & Comp, in CASSEL , E. Schlotte in BREMEN , Jäger ’sche Buchhandlung in FRANKFURT a. M

M  107. Mittwoch den 18. April 1877
Für undeutlich geschriebene oder  ungenau aufgegebene Namen, geschehe dies von Seiten der Fremden oder durch Verschulden der Quartier¬

träger , wie auch für etwa verabsäumte Anmeldungen, können wir keinerlei Verantwortung übernehmen.
Fremde, welche Briefe oder Sendungen erwarten, thuen gut, ihre Wohnung hei Kaiserl. Postamte und Kaiserl. Telegraphen-Amte, Rheinstrasse 9, anzuzeigen.

_Die Redaction.

1
1

Städtischen Cur - Orcliesters
unter Leitung des

Caußllmeisters Herrn Lonis Lüste.
—- -

Nachmittags 4 Uhr.

1 Fatinitza -Marsch.
2. Ouvertüre zu „Der Trompeter des Prinzen
3. Duo Nocturne.
4. Mabel-Walzer.
5 Ouvertüre zu „Don Juan " . . . .
6. Sphärenmusik (Streichquartett ) . .
7- Stadt und Land , Polka-Mazurka . .
8. Fantasie aus Auber ’s „Stumme von Portici“

Suppd.
Basin.

Jean Vogt.
Godfrey.
Mozart.
A . Ilubinstein.
Joh . Strauss.
Herfurth.

Rundschau:
Kgl. Schloss.
Curhaus&
Colonnaden.
Cur Anlagen.
Kochbrunnen.
Heidenmauar.

Museum.
Curhaus-
Kunst-

Ausstellung.
Kunstverein.
Synagoge,

Kath. Kirche.
Evang. Kirche,
Engl. Kirche,

Palais Pauline
Hygiea-Gruppe

Schiller-,
Waterloo- &

Denkmal.
Griechische

Fernsicht.
Platts.

Wartthurm,
Ruine

I 177.« KMMMM
des

Städtischen Cur - Orchesters
unter Leitung des

Canellmeisters Herrn Lonis Lüste,
- —; ®v >~ - ■L-—■■■' -

Abends 8 Uhr.

1. Ouvertüre zu „Der schwarze Domino“ . . Auber.
2. Lied ohne Worte . . Mendelssohn.
3. Künstlerleben , Walzer . JoA Strauss.

4. I. Finale aus „Lohengrin “ . Wagner.
5. Ouvertüre zu „Prometheus “ . Beethoven.

6- Kind im Einschlummern (aus „Kinderscenen “) Schumann.
7. Offenbachiana , Potpourri . . . . . . . Gonradi.

j 8- Verbrüderungs -Marsch. j 0h. Strauss.
tßmmm

Feuilleton.
Katheder-Unsinn.

Man kennt die Sammlung denkwürdiger Katheder -Aussprüche des durch
seine Zerstreutheit unsterblich gewordenen Professors Galetti . Gegenwärtig
nUn ist unter dem Titel : „Aussprüche eines Gymnasial-Professors , gesammelt
und herausgegeben von seinen Schülern “ (in C. A. Koch’s Verlag in Leipzig)
ein Opnsculum erschienen, das in Bezug auf einzelne darin enthaltene Ergüsse
jene berühmten „Galettina “ fast in den Schatten stellt . Wir lassen nach¬
stehend einige dieser Schulweisheits -Perlen hier folgen:

Alle mathematischen Sätze haben eine gewisse Länge.
Wenn wir Unbekanntes mit Bekanntem vergleichen , so finden wir

darin vieles Unbekannte.
Linien sind im Allgemeinen eher lang als kurz.
Die Parabel ist eine conf'use Linie.
Den Regenbogen wendet inan meistens in der Meteorologie an.
Der Phosphor ist roth und dient oft zur Anwendung von Selbstmorden.
In der Zoologie sind die Thiere von geraden Linien begrenzt.
Das Pferd ist , naturgeschichtlich betrachtet , nur ein potenzirter Esel.
Die Hühner legen oft viele und grosse Eier , und darauf basirt die

ganze Naturwissenschaft.
liger , Panther und Leoparden unterscheiden sich hauptsächlich durch

ihr Pell , welches bei allen dreien gefleckt ist.
Wenn man mit der Magengrube lesen könnte , wäre es ganz einerlei,

ob das Buch offen oder zu ist.
r, . Iw Alter nimmt die Lebenszähigkeit zu,
Grase ein hohes Alter.

daher erreichen die meisten

Thon und Lehm unterscheiden sich durch ihr feines Gefühl.
Die Geologie hat es ausser Frage gestellt , dass Griechenland einst m

Europa zusammenhing.
Wenn der Rhein nach Süden flösse, müssten die Leute in Cöln veidursten.
Dänemark liegt auf der linken Seite der Erde.
In Afrika gibt es Löcher , aus denen Wasser kömmt , z. B die Ni

quellen.
Die Griechen stützten sich bei Tisch auf einen Ellbogen mit de-

andern aSsen sie. , . : '
, Di§ Cimbern und Teutonen stammen von einander ab.
Bevor Columbus Amerika entdeckte , wusste man gar nicht wo da1

selbe liegt . , . , ,..... .
Die Inseln in Amerika sind alle grösser oder kleiner als Trinidad.
Die Sterblichkeit in Rom ist ungesund , wegen der vielen Sümpfe .'

, Die .Schweizer sind ein gebirgiges Volk.
• Wenn man alle, Strassen von London an einander setzt , so erhält ma

eine Zahl, die drei Mal um die Erde geht . 1
ln Schottland fängt das Clima erst im October an.
Agamemnon und Menelaus waren . Brüder ; aber sicher weiss man inur vom Erstereu.
Daiius_erlitt eine schwere Niederlage , weil ich Ihnen schon gestern g<

sagt habe, dass der ganze Feldzug ein Unsinn war.
Die Römer errichteten sich sechs Provinzen auf einmal ; das ist eit

grosse Zahl, aber damals war sie noch grösser.
Der dritte punische Krieg wäre viel eher aus gewesen , wenn er m

etwas früher begonnen hätte.
Caracalla verlor durch diesen Gewaltstreich nicht nur sein Leben soi

dern sogar auch seinen Thron. ’



Angekommeue FremdaB.
««UM»-," . H, Baumeister , Weiaaen-

X ™m $ $ g* e,mWk ' El '' St^ l8und- Weiss> Frau Professor,.Berlin. Woiss, Fr.,
Frau Geli. i&ftth, Heidelberg . Häusser , FH.,

CoiaiseherMof:  Cohn, J . W., Hr. Kfm., Berlin.
mntiarn:  Werner , Hr. m. Sohn, Lank. Gerating, Hr. Kfm.. Frankfurt Ringer

Hr . Kfm Darmstadt . -Bied, Hr., Höchst . Schuhmann, Hr., Hattenheim . Hieber’
Ilr . .Itcntmeister , Molsberg. Alexander , Hr. Rent ., Homburg. Milcher Hr Kfm’
ScWalbach ’ ' Eüde8heim ' B™ ’■& ., Alsenz . GundWE

Goldnagl , Hr. Kfm. m. Fr ., Wien. Mayer, Hr. Kfm. m Fr
K.aplan, Fr . m. Farn,, Warschau . Schulz, Hr. Kfm., Aachen Preuss’

fJrU ^ ^ W ^ ia  a 01h? ia wek’ Berlin- Fischer, Hr., München.
Acht,e'’ Hr., Coblenz. Pallast , Hr. Kfm., Crefeld. Kissner

A ^ Alber8WeiIer- Groli- Cöln!

Wien 1)aden , 17 . April 1877.

Pariser Mo ft  Groener, Frl, Coblenz.

m Fr . Dortmund . Ingmamis, Hr. m J 'Z vüUg.  HuSnänn HrMrL K ^'
:80 hm.Basel . Dienstbach , Fr, Friedberg.

T^ hter,Frankfurt 001 '’ Hamburg - von  Neufville , Hr. Geh. Commerzienrath mit
H eisse * JKoss:  Kirstein, Hr. Kfm., Stettin.

«rr » ’ ’ V ^ 1 tU > Hl . , VU1U.
Weisse MAUem  Pöhlmann, Hr, Kulmbacb.
Nassauer Mof: Schuhmacher, Hr. m. Farn, CrefeldLondon. Donner, Hr. m. Familie,

KiSngÄÄST; 29? « N—
Schwing, Hr. Prem .-Lieut , Indie£ wEasse 6 Mitch’elfrvp ’ N ' B“F tr:, 4-
Schottland , Taunusstr . 55. lronnce , Frb . Êngland Geisbe^ str / r‘' Fa “ lhe.
Rittergutsbes . m. 2 Töchter , Leipzig, Mainzerstr. M PaCa Hr d “ ' ^

Vorbes, Frl . Rent ., Aberdean , Taunusstr . 55 ’ ' ' A berdean , Taunusstr . 55.

aison de Blanc.
lneodor Ii cmer , Nr. 30 Webergasse, coin du Langgasse

liingerie — Bro <leivie — Trousseaux 7Ö
Specialitö pour enfants

Cliemises — Cols et Manches — Atelier sur Messnre.

4»
Kincbgasse 21.

Piano - Magazin und Musikalienhandlung
nebst Leih - Institat.

iA!' eil-ige Njed fl age. HMhner 'scher Flügel und Pianinos für Wiesbaden und Um-
gegend, sowie auch stets Auswahl anderer berühmter Fabrikate.

Instrumente aller Art zum Verkaufen und Vermiethen. $q

Webergasse4. IltzITMIIII iSapUHHIll Webergasse4
Aecht importirte Mavana , Hamburger u . Uremer

iigarrcn , Russische Cigaretten etc. etc.
zu durchaus soliden Preisen . 150

Baumschulartikel. Kunst - u . Handelsgärtnerei . Alle Arten
Ziersträucher. i e s b a d e n. Topfpflanzen.

Neu ; Adnlage  A . Weber cV Co.
Unterhaltung  Königl . Hoflieferant.

von Geschäftslocal: Wilhelmstrassc 4.
Gärten . Gärtnerei : verl. Parkstr . nahe derDietenmühle . Freilandpflanzen.

Bouquets , Kränze und dergleichen . 105

Treibhaus-
und

Emil Rlieinstädtei
Photograph

'W " iesbaden
Wilhclmstrasse 32, 76

Vv

$|
4>

Settiruie kauft  man am besten
und billigsten beim
Fabrikanten . . . ~ i *

. . Uelersieben
Ktpariren«in« Schirme« in einer

,Jf) ^nnhe . - Reelle Bedienung.

G. Seib , Uhrmaclier.
.. . t , „12 §r. Burgstrasse 12.
Watnh- Maker, form, at Mr. Clerke Royal

Exchange , London.
Uhren in Gold u. Silber, Ketten u. Schlüssel.
Regulateure, Pendules und Pariser Wecker
m grosser Auswahl. Werkstätte für Repa¬

raturen unter Garantie. 118

ßestaurant -Ciirhaus.
- J „ ö 'ners A part.

KeMnuiration A >:» carte
l <i»r«ügiicli « rein « Wei ne<

Uhötel zum weissen Schwan.
Kochbrunnenplatz Nr . 1.

komfortabel eingerichtete Wohnungen *
einzelne Zimmer. Bäder direct aus der Ha
quelle, dem Ivochbrunncn. Frühstück pA-,*

Pelzwaarenhandlunq
VOll ^

jN.  Opitz , Hof -Kürsclnier
34 Langgasse 34

übernimmt unter Garantie gegen Fern»-, . ,
Mottengefahr Conservirung aller Pel-/u-„ Undund Winterkleider ' ZWaaren154

Specialität in
Anfertigung von

soliden Schmucksachen

v oll ständige
Garnituren,

Brillant -Ringe nach
neuester Faxen.

53 Langgasse 53. Monogrammes,
Medaillons etc.

w  Matte getragene
Juwelier Gegenstände

werden wieder wie neu
hergestellt.

53 Langgasse 53. 86 Reparaturen bestens besorgt.

Arnold Schellenberg
Juwelier

Gold- & Silberarbeiter.

Theodor Eisass,
hßl. Hofichmachki-, tUclrrrplJc3, JUicslmkit.
Depot von Uhren aus der berühmten
Fabrik von Fatek , Philippe «fc Ciein Genf . r

Dr. ß . Walther,
American Dentist.

Webergasse 6. «1

und

Allerlei.

Sterling bald zusammen̂ "Die ?a°^ d^ ^ ur Errichtung des Thurmes nothigon 1000 Pfund
ernP«ng .am MRA SerbÄmt M?'

zwfschennFri ?ch ÄglÄ ÄÄ ^ fitoÄ^ 688” 1' f ^ ^

JSÄgÄ»
eintreffen, um an 0,/und Stelle Je mothigen' hmln * ** “EZZLMWZM -s

Das beliebte Hautverschönerungs-llautconservirungsmittel 8
„Ewige Jagendfrische e(

bester unschädlicher Ersatz für Schminken
dem Gesichte die reinste Naturfrischl veri
leihend, ohne dass der Gebrauch Anderen

"“w-1“" ™a>'1« Petrt , <äo%. s,e 2?
W.ener Haarzopf. u. Chignon-Fabrik

Jacob Zingel sen.,
Kleine Burgstrasse JVr . 2
Grosses Assortiment in Portefe'nilL

Lederwaaren Holz-, Glas- und BronceÄ"
genstanden, deutsche, franz . und enä P«
fumenen und Toilette -Artikel , acht
Wasser, Post- und Schreibpapiere, Sch* ®

«« «hS*
_ - ...  70

Wie nämlich telegraphisch aus New-York gemeldet wird hat mai/dfsefhT “ °"tgangen.
nnTe/T 86 m“ v ^ mitpatronen gefüllte Kiste in einem Fass WeM entdeckt “ Vf APrdunter der von dem genannten Dampfer gelandeten und im entdeckt, welches sich
befand. Das Fass war in Hamburg verschifft Zollhause gelagerten Ladung

«chwô f ^ ^ rSuÄa ^ Ä ^ aT Barn erie  ™r d- Ge-
verschiedener Freunde die Befrachtung eines alten Schiffes mit Cef'" V" d j 4®“ 61'111»111! sowie
an dessen Bord sich lediglich Hülsfn und w , GeVreide und Nüssen  simulirt,
S 'L cr “ r rXTZSS?  ÄTaSS -

seien Küste das LS2AL ' S feÄBÄ Ä"weise traf ein englisches Schiff das hprrpnln«o PoiiJ iuan nscüatt veilassen. Zufälliger-
das Schiff sank plötzlich rasch weg und von den siet Ugv n‘, ..se4zte  Stehen Mann an Bord.
Sämmtliche Betheiligte (ausser dc?m Rheder und den sich nur einer,
fälschter Facturen ) sind in Haft d hclllflern' -weh che Aussteller gG-

sängerin MllePp erf a f ^  V M‘ in Marseille
Schwester zur BeauLch'tiguIg de“ Wohnû g zurücL ™h£ rn T  , ihr VT 6

eTne Sef welct ^ ungenen Räuber begannen
KoferSthS rThStetlt mli grfV er  A' g^v unterzogen. Sie schippten 1 mehr^
Francs bLug AR Vnf p t Tw Vrt ’ wadr®nd  die Beute an baarem Gelde etwa iVV
Schwester ohnrnüVht,v l v f pN^Cbti ein ühr nach Hause  zurückkehrte , fand sie ih,V
iuncre Mädchen in’q S au^ -Boden liegen, und erst nach vieler Mühe gelang es,
Polizei bisher keine SpTSSk " « ™ V“ "°° « W»“ iU ‘Ho

^äBÄÄJESÄlÄ
Vl vlSf Geschäftsfreunde und der mit ihm in Verbindung stehenden Schriftstelw!
tröta o ti ■n 1 C”,1 Frachtalbum überreicht, das nicht weniger als 950 photographische p 0v
trats enthalt und nt K-.te. . Die  äussere Ausstattung allein kostet gegen 400p %'

I
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